
Kurs Scheme Editor Teil 3 Bosch Rexroth-Produkt glänzt mit hervorragenden Eigenschaften

Der Scheme Editor in
der harten CAD-Praxis

nungsprogrammen, um etwa den
Luftbedarf eines Zylinders zu ermit-
teln. Natürlich lassen sich mit dem
Scheme Editor auch eigene Symbole
erzeugen, die fortan ohne Neuzeich-
nen per Drag & Drop wie jedes ande-
re Pneumatiksymbol genutzt werden
können. 

Das dafür zuständige ›Modeling
Tool‹ ist diesbezüglich überaus leis-
tungsfähig. Leider sind noch Kleinig-
keiten vergessen worden, die das
Zeichnen so manches Symbols unnö-
tig aufwendig machen. So gibt es
beispielsweise keine Möglichkeit, ei-
nen simplen Punkt für zusammen
verschlauchte Leitungen einzuzeich-
nen. Zur Umgehung dieser Engstelle
muss beispielsweise ein Wechselven-
til importiert und in seine einzelnen
Bestandteile zerlegt werden, indem
die Gruppierung gelöst wird. Der nun
frei zugängliche Punkt kann nun du-
pliziert und für andere Zeichnungs-
zwecke genutzt werden.

Mit Tempo zum Schaltplan

Trotz dieser kleinen Einschränkun-
gen geht das Zeichnen mit dem Sche-
me Editor sehr schnell voran, da
Pneumatiksymbole einfach per Drag
& Drop auf die Zeichenfläche ge-
schoben werden und rasch ver-
schlaucht sind. Selbst Taktketten sind
auf diese Weise keine zeitraubende
Angelegenheit mehr. Sobald sie im
Modeling Tool erstellt wurden, geht
mit ihnen das Platzieren ebenso rasch
wie mit jedem anderen Symbol.

Wer akkurat darauf achtet, dass im
Modeling Tool unter ›Symbol‹ die
vollständigen Symboleigenschaften
eingetragen sind, profitiert davon un-
mittelbar bei der Erstellung einer
sauberen Stückliste. Diese erhält man
durch Klick auf Ansicht/Stückliste
öffnen. Wer diese Ausdrucken möch-
te kann sich zuvor in einer Druckvor-
schau von der korrekten Darstellung
überzeugen.

Pneumatikschaltpläne aus DXF-Dateien erzeugen
Obwohl der  Scheme-Editor von Bosch Rexroth neutrale Schaltpläne erstellt, ist
er natürlich besonders auf das Zusammenspiel mit der Bosch Rexroth-Welt opti-
miert. So können beispielsweise Pneumatiksymbole von der Bosch Rexroth-Ho-
mepage im DXF-Format heruntergeladen und auf einfache Weise in den Sche-
me Editor eingebunden werden.  

Bis auf die nicht vorhandene Funk-
tion, via Simulation Schaltpläne

zu testen und ein paar Kleinigkeiten,
wie etwa die Unmöglichkeit, mecha-
nische Verknüpfungssymbole zu
zeichnen oder Ventileingänge zu
kennzeichnen, ist der Scheme Editor
von Bosch Rexroth ein ausgezeichne-
tes Werkzeug für die Erstellung pneu-
matischer Schaltpläne. Mit ihm kön-
nen sogar im DXF-Format vorliegen-
de Symbole von Pneumatikelemente
verwendet werden, da mit dem ›Mo-
deling Tool‹ die DXF-Informationen
in das Scheme-Format umgewandelt
werden können.

Herunterladen lassen sich diese
Symbole vom online-Produktkatalog

von Bosch Rexroth, der unter
www.rexrothpneumatics.com zu fin-
den ist. Noch einfacher geht es direkt
aus dem Scheme Editor, indem der
Produktkatalog direkt unter Extras/
Produktkatalog Pneumatik aufgerufen
wird.

Der direkte Draht zum Symbol

In vielen Fällen ist es jedoch gar nicht
nötig, den Weg über das DXF-Format
zu gehen, da im Produktkatalog die
überwiegende Zahl von Ventilen be-
reits direkt in den Scheme Editor gela-
den werden kann. Allerdings muss
dieser dazu gestartet sein, damit dies
auch funktioniert. Ähnlich einfach
funktioniert das Aufrufen von Berech-

1 Trotz kleiner Unzulänglichkeiten, die sicher in einer neuen Version ausgebügelt
werden, ist der Scheme Editor von Bosch Rexroth ein hervorragendes Stück Software
zur Erstellung von pneumatischen Schaltplänen.
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